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Der Redaktionsschluss der Teninger Nachrichten für die KW 6
wird aus redaktionellen Gründen auf Freitag, 5. Februar,
10 Uhr, vorverlegt. Es wird darum gebeten, die Änderung des
Redaktionsschlusses zu beachten!

Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes wird für diejenigen
Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2016 die gleiche
Grundsteuer wie für das Vorjahr zu entrichten haben, die
Grundsteuer 2016 durch diese öffentliche Bekanntmachung
festgesetzt.

Die Grundsteuer 2016 ist zu den üblichen Terminen (15.2.,
15.5., 15.8. und 15.11.) fällig. Für Steuerpflichtige, die die
Grundsteuer bisher in Jahresbeiträgen entrichtet haben, ist die
Grundsteuer am 1.7.2016 zu bezahlen.

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser
Steuerfestsetzung tritt für die Steuerpflichtigen die gleiche
Rechtswirkung ein, als wenn ihnen an diesem Tag ein schrift-
licher Steuerbescheid zugegangen wäre.

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese Steuerfestsetzung
können Sie gem. §§ 68 – 70 der Verwaltungsgerichtsordnung
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde Teningen,
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen, Widerspruch erheben. Die
Widerspruchsfrist beginnt mit dem Tag der Bekanntmachung
und beträgt einen Monat.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

In den ersten Tagen des neuen Jahres hat das Büchereiteam in
der Zehntscheuer wie in jedem neuen Jahr den vorhandenen
Zeitschriftenbestand durchforstet, um Platz zu schaffen für
neue Ausgaben. Die aussortierten Zeitschriften liegen ab Mitt-
woch zur kostenlosen Mitnahme bereit; die bei den Lesern be-
liebten Sprach- und Handarbeitszeitschriften dürfen gegen
eine kleine Spende nach Hause getragen werden.

Das Jahr 2016 startete für
das „Projekt 2000“ – ein
Modelprojekt des Kinder-
und Jugendbüros, ange-
leitet durch Elke Schwei-
zer – mit einem 20er Jahre
Fotoshooting, welches im
Heimatmuseum Menton
durchgeführt werden
durfte. Vier junge Mäd-
chen zwischen 13 und 18

Jahren wurden von Kopf bis Fuß im Stile der 20er Jahre ge-
schminkt und gekleidet, wobei das Museum eine optimale Ku-
lisse für die damalige Zeit bot. Doch nicht nur das Gebäude, son-
dern auch die Scheune und der Garten wurden als Fotomotive
genutzt. Herzlichen Dank an alle, die daran teilgenommen ha-
ben, sowie an Lothar Kniefeld, der das Fotoshooting erst mög-
lich gemacht hat.

Es geht wieder los! Die erste Vorstellung des Kinderkinos 2016
findet diesen Donnerstag um 16 Uhr in der Gemeindebücherei
statt. Wie im letzten Jahr zeigt das Kinder- und Jugendbüro
auch in Zukunft ausgewählte Filme, die als pädagogisch wert-
voll eingestuft wurden und dadurch besonders gut für Kinder
im Grundschulalter geeignet sind. Themen wie Freundschaft,
Familie, aber auch Abenteuer stehen dabei im Vordergrund.
Genauere Informationen zu den Filmen sowie eine Jahresüber-
sicht sind einzusehen auf www.jugendnetz-teningen.info.

Am morgigen Donnerstag wird der Film „Die Abenteuer der
kleinen Giraffe Zarafa“ gezeigt. Der kleine Maki flüchtet vor
einem Sklavenhändler und freundet sich dabei mit der Giraffe
Zarafa an. Die wird bald darauf gefangen - sie soll ein Geschenk
für den französischen König werden. Maki ist damit nicht ein-
verstanden. Er verspricht der Giraffenmutter, ihre Tochter zu
befreien und macht sich auf zu einer Ballonreise, die ihn von
Afrika bis nach Paris führt. Jetzt ist es an Maki, seine Giraffen-
freundin zu retten ...

Am morgigen Donnerstag, 21. Januar, ab 16 Uhr in der
Gemeindebücherei in der Zehntscheuer. Eintritt 1 Euro.

Fundräder aus dem Ortsteil Teningen können Montag bis Don-
nerstag von 14 bis 16 Uhr und Mittwoch und Freitag von 7 bis
12 Uhr beim Bauhof Teningen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Te-
ningen) abgegeben werden.

i Die Verwaltung informiert

b Teninger Nachrichten am 10. Februar

Geänderter Redaktionsschluss

b Öffentliche Bekanntmachung

Festsetzung der Grundsteuer 2016

b Gemeindebücherei Teningen

Aussortierte Zeitschriften zum Mitnehmen

20er-Jahre-Fotoshooting im Menton

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Morgen Kinderkino:
Die Abenteuer der kleinen Giraffe Zarafa

b Fundbüro Teningen

Fundräder
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
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fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2016. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.de
Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi Bürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen in
ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-
ge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, insge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, insge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins
Betreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-
reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.

Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christiane
Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer Te-
ningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Teningen,
Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr, Mittwoch von 11.30 bis 17
Uhr, Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Sonder- oder Gruppenführungen nach Termin-
absprache bitte bei Frau Philipp, Gemeinde
Teningen, Telefon 07641 / 5806-45.
Für die traditionellen Veranstaltungen bitte die
Medien beachten.

Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum bleibt während der Weihnachts-
schulferien geschlossen, Wiederöffnung am
10.1.2016. Führungen während der Ferien
grundsätzlich möglich über E-Mail: rebay-foer-
derverein@t-online.de oder Gemeindeverwal-
tung Teningen, Telefon 07641 / 5806-45. Home-
page: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack
Freitag, 22.1.: alle Ortsteile

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächsten Sprechstunden sind am
21. Januar im Rathaus Nimburg und am
4. Februar im Rathaus Teningen.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden 1. Samstag im Monat von 10
bis 12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung
auf dem Grünschnittsammelplatz bitte entfer-
nen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9 – 12 Uhr. Di. geschlossen.
Mi. 9–12 Uhr. Do. 9–12 Uhr und 16–18 Uhr.. Fr.
9–12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27

NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-
theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Seit
dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-
liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst 116117. Die Dienste der Zahnärz-schaftsdienst 116117. Die Dienste der Zahnärz-schaftsdienst 116117. Die Dienste der Zahnärz-
te hören Sie unter der zahnärztlichen Notruf-te hören Sie unter der zahnärztlichen Notruf-te hören Sie unter der zahnärztlichen Notruf-
nummer 01 80 / 3 222 555-70.nummer 01 80 / 3 222 555-70.nummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 23. Januar: Apotheke auf der Blei-Samstag, 23. Januar: Apotheke auf der Blei-Samstag, 23. Januar: Apotheke auf der Blei-
che, Lessingstraße 19, 79312 Emmendingen,che, Lessingstraße 19, 79312 Emmendingen,che, Lessingstraße 19, 79312 Emmendingen,
Telefon 07641 / 51852, Fax 07641 / 54586.Telefon 07641 / 51852, Fax 07641 / 54586.Telefon 07641 / 51852, Fax 07641 / 54586.
Sonntag, 24. Januar: Aesculap-ApothekeSonntag, 24. Januar: Aesculap-ApothekeSonntag, 24. Januar: Aesculap-Apotheke
Köndringen, Bahnhofstraße 3, 79331 TeningenKöndringen, Bahnhofstraße 3, 79331 TeningenKöndringen, Bahnhofstraße 3, 79331 Teningen
(Köndringen), Telefon 07641 / 54300, Fax 07641(Köndringen), Telefon 07641 / 54300, Fax 07641(Köndringen), Telefon 07641 / 54300, Fax 07641
/ 54274./ 54274./ 54274.
Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-
tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.
Marien-Apotheke, Golfstraße 9, 79261 GutachMarien-Apotheke, Golfstraße 9, 79261 GutachMarien-Apotheke, Golfstraße 9, 79261 Gutach
im Breisgau, Telefon 07681 / 7257, Fax 07681 /im Breisgau, Telefon 07681 / 7257, Fax 07681 /im Breisgau, Telefon 07681 / 7257, Fax 07681 /
23414.23414.23414.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-
schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-
dienst im Landkreis Emmendingen ändert sich:dienst im Landkreis Emmendingen ändert sich:dienst im Landkreis Emmendingen ändert sich:
0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 / 80998099).0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 / 80998099).0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 / 80998099).
Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Die jährliche Abteilungsversammlung gemäß § 14 Absatz 5
Feuerwehrsatzung der Abteilung Teningen findet an diesem
Freitag, 22. Januar, um 20 Uhr statt.

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 25. Januar, um 20.00 Uhr statt. Diese Übung ist für die
ganze Abteilung Teningen.

Der nächste Stammtisch der Senioren im Unterrichtsraum der
Abteilung Teningen findet am Montag, 25. Januar, um 16 Uhr
statt.Wie immer sindauchalleFrauensowiealleFrauenehema-
liger Feuerwehrkameraden recht herzlich eingeladen.

Der Stammtisch findet immer am letzten Montag im Monat
statt.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Montag, 25. Januar, um 20 Uhr statt.

Der nächste Unterricht der Abteilung Köndringen findet am
Montag, 25. Januar, um 20 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich im
Unterrichtsraum.

Zum 1. Februar 2016 beginnt in der amtlichen Wertermittlung
(Gutachterausschuss) innerhalb der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Emmendingen eine neue Zeitrechnung.

DieanderVVGEmmendingenbeteiligtenGemeindenhaben
sich zum 1. Februar 2016 auf eine interkommunale Zusammen-
arbeit geeinigt und einen gemeinsamen Gutachterausschuss
für das Gebiet der VVG Emmendingen beschlossen.

Am Montag, 25. Januar, wird das neue Gremium mit der
zentralen Geschäftsstelle im Rahmen einer Informationsveran-
staltung der Öffentlichkeit vorgestellt. Die Veranstaltung be-
ginnt um 18 Uhr. Veranstaltungsort ist der Sitzungssaal im Rat-
haus in Emmendingen. Die Bevölkerung ist zu dieser öffent-
lichen Information herzlich eingeladen.

Aktuelle Informationen rund um die Rente und Antworten auf
die wichtigsten Fragen bietet das Regionalzentrum Freiburg
der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg in sei-
nen kostenlosen Vorträgen und Seminaren.

In Freiburg informiert die Rentenversicherung am 25. Feb-
ruar um 16.30 Uhr über das Thema „Todesfall: Versorgt über
den Partner?“ Die Fachleute der Rentenversicherung gehen da-
bei unter anderem auf folgende Fragen ein: Wer bekommt Hin-
terbliebenenleistungen, wann und wie lange? Wie erfolgt die
Einkommensanrechnung? Was ist bei einer Wiederheirat zu be-
achten? Ist das Rentensplitting die Alternative?

Der Vortrag findet in der Heinrich-von-Stephan-Straße 3
stattunddauertetwazweiStunden,umAnmeldungunterTe-
lefon 0761 / 20707-0 oder per E-Mail unter regio.fr@drv-
bw.de wird gebeten.

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Abteilungsversammlung am Freitag

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Am 25. Januar Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Senioren

Stammtisch am 25. Januar

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Einsatzübung am 25. Januar

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Am 25. Januar Unterricht

U Bekanntmachung

b Gutachterausschuss VVG Emmendingen

Informationsveranstaltung

b Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Vortrag „Todesfall: Versorgt über den
Partner?“ am 25. Februar in Freiburg

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Ab dem letzten Januarwochenende verschickt die Abfallwirt-
schaft die Gebührenbescheide für die Müllgebühr 2016. Sie
werden den Grundstückseigentümern, Vermietern bezie-
hungsweise Hausverwaltungen per Post zugestellt. Mieter er-
halten keinen eigenen Gebührenbescheid, sondern bezahlen
ihreMüllgebühr inderRegelüberdieNebenkostenabrechnung
an den Vermieter. Für das Jahr 2016 gelten neue Müllgebühren.
Eine Übersicht über die Gebühren für die jeweilige Tonne ist im
Abfallkalender enthalten. Reklamationen und Fragen zum Ge-
bührenbescheid sollten immer schriftlich per E-Mail, Brief oder
Fax erfolgen. Die Kontaktdaten und Ansprechpartner sind auf
dem Gebührenbescheid aufgedruckt. Die Abfallwirtschaft
weist daraufhin, dass es bei telefonischen Rückfragen in den
nächsten Tagen erfahrungsgemäß zu Wartezeiten kommen
kann. Im selben Briefumschlag mit der Müllgebühr liegen auch
die orangefarbenen Müllmarken, um Porto und Versandauf-
wand zu sparen. Auf den Müllmarken ist die jeweilige gemelde-
te und bei der Abfallwirtschaft registrierte Behältergröße auf-
gedruckt. Mieter erhalten ihre entsprechende Müllmarke nicht
direkt, sondern vom Grundstückseigentümer, Vermieter bezie-
hungsweise Hausverwaltung.

VHS in Teningen

RundumTippsundTricksbeiderArbeitamPC(51185/152)
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, EDV-Raum 219
RS, Di., 26.1., 16.30 bis 18 Uhr.
Pilates & Fasziendehnung für Fortgeschrittene (32172)
Teningen, Ludwig-Jahn-Halle, Ludwig-Jahn-Straße 6, Spiegel-
saal, 15 Mal mittwochs, 18.30 bis 20 Uhr, Beginn: 17.2.
Effektiv und knackig schreiben: Texte, Briefe, E-Mails,
Grußworte etc.(10052/152)
Teningen, Rebay-Haus, Emmendinger Straße 11, Kursraum, Fr.,
19.2., 18.30 bis 21 Uhr, Sa., 20.2., 10 bis 16 Uhr.

VHS Nördlicher Breisgau

Ichhabegeerbt,wasistdannzutun?RechteundPflichten
rund ums Erben (15061)
Reute, Grund- und Hauptschule, Hinter den Eichen 3, Raum 215,
Di., 26.1., 19 bis 21.15 Uhr.
Krav Maga: Selbstverteidigung für Jugendliche von 14 -
18 Jahren (30209)
Emmendingen,VHS-Haus,AmGaswerk3,Raum202/OG,Sa.,23.
und 30.1., 15.30 bis 19.30 Uhr.
Wie der Schnaps in die Flasche kommt: Brennereiseminar
(11790/152)
Bahlingen, Weingut Breisacher, Hauptstraße 37, Brennerei, Sa.,
30.1., 17 bis 19.30 Uhr.
Manuelle Faszientherapie: Was ist „BOWTECH“? (34121/
152)
Denzlingen, Rocca-Fabrik, Hauptstraße 134, Saal, Sa., 30.1., 14
bis 17 Uhr.
Mit Yoga ins neue Jahr entschlossen und voller Tatkraft
(31305/152)
Sexau, Bürgerbegegnung, Ernst-Bühler-Weg, Rathausplatz,
Geschwister-Roser-Saal, So., 31.1., 9.30 bis 15.30 Uhr.
Aquarellmalerei für Fortgeschrittene (23165)
Denzlingen, Otto-Raupp-Schule, Hauptstraße 124, Raum
11/Mehrzweckraum/EG, zehnmal montags, 19.30 bis 21.30 Uhr,
Beginn: 1.2.
Sie wollen Imker werden? Informationsveranstaltung
zum Imkerlehrgang (11451/152)
Freiamt, Freiämter Hof, Reichenbach 10, Di., 2.2., 18.30 bis 20
Uhr.
iPad & iPhone: iCloud (52588/152)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Mi., 3.2., 19 bis 21.15 Uhr.
Erfolgreich bewerben (57004/152)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Raum 3 (EDV-Raum), Do., 11. und 18.2., 18.30 bis 21.30 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-25, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

b Landratsamt Emmendingen – Abfallwirtschaft

Müllgebührenbescheide und Müllmarken
werden verschickt

î Volkshochschule aktuell

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   
Köndringen: Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße
Nimburg: Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1

Mitentscheiden und sehen, 
wo Ihr Geld wächst!
Werden Sie Mitglied in unserer 
BürgerEnergiegenossenschaft Teningen eG

www.buergerenergie-teningen.de
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Teningen
22.01. Günter Taxis, Birkenweg 6 (75 Jahre)
22.01. Ingeborg Anna Appelshäuser, Feldbergstr. 3 (75 Jahre)
27.01. Taisia Leikam, Ludwig-Jahn-Straße 11 (75 Jahre)

Heimbach
24.01. Alfons Beck, Blumbergstraße 10 a (70 Jahre)

Die Gemeindeverwaltung teilt mit, dass am kommenden Mon-
tag, 25. Januar 2016, wieder eine Begehung der Gemarkung
Teningen mit Vertretern der Landwirtschaft stattfindet.
Damit die Verwaltung einen Überblick über die anstehenden
Probleme erhält, werden alle Landwirte gebeten, Wünsche und
Anregungen bei der Gemeindeverwaltung baldmöglichst vor-
zubringen. Dies kann bei der Verwaltung in Teningen erfolgen.

Treffpunkt ist um 13 Uhr am Rathaus Teningen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Im Allmendwald ist an der Bannlache und im Unterwald jeweils
noch ein Los liegendes Kronenholz (Schlagraum) vorhanden.
Brennholz in langer Form (Polterholz) ist ebenfalls am
BannlachenwegundimUnterenWaldnochvorhanden.WerIn-
teresse hat, wird gebeten, seinen Bedarf bis zum 29. Ja-
nuar 2016 bei der Gemeindekasse in Teningen, Frau Marion
Schneider, Telefon 580662 anzumelden.

Wer Kronenholz bestellt und wer sein Polterholz im Gemein-
dewald vor Ort aufarbeitet, wird gebeten, bereits bei der Be-
stellung eine Kopie vorzulegen, die den Besuch eines zweitägi-
gen Motorsägenkurses belegt.

Bei der Gemeinde Teningen wurde ein Regiokarte, zwei Schlüs-
sel, eine Uhr, ein blau-gelbes Mountainbike der Marke „Bike-
projekt Work Vigor“, ein schwarzes Damenrad der Marke „Mi-
rage Countdown“, ein rotes Damenrad der Marke „Peugeot“,
ein schwarzes Herrenrad der Marke „McKenzie“ und ein
schwarzes Mountainbike der Marke „Carbon“ abgegeben.

An diesem Freitag, 22. Januar, findet die Jahreshauptversamm-
lung der Feuerwehr Teningen, Abteilung Teningen, um 20 Uhr
im Unterrichtsraum des Feuerwehrgerätehauses in Teningen
statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Bericht
desAbteilungskommandanten;4.BerichtderSchriftführerin;5.
Bericht des Rechners; 6. Bericht der Kassenprüfer; 7. Entlastung
des Ausschusses; 8. Wahlen, a. Wahl des Abteilungskomman-
danten, b. Wahl des stellvertretenden Abteilungskommandan-
ten, c. Nachwahl in den Abteilungsausschuss, d. Wahl eines Kas-
senprüfers; 9. Verpflichtungen; 10. Verschiedenes; 11. Wün-
sche, Anträge und Grußworte.

Alle Mitglieder und die interessierte Bevölkerung sind hierzu
herzlich eingeladen.

Unsere Jubilare
b Öffentliche Bekanntmachung

Flurbegehung auf der Gemarkung Teningen

b Brennholz aus dem Gemeindewald

Brennholzbedarf anmelden

b Fundbüro Teningen

Fundsachen b Freiwillige Feuerwehr Teningen, Abteilung Teningen

Jahreshauptversammlung am Freitag



20. Januar 2016 TENINGER NACHRICHTEN 7

Morgen,Donnerstag,21.Dezember,von15bis17Uhr sind
alleElternmitKindernvon0JahrenbisSchuleintritt zumReden,
Kontakte knüpfen beim Elterncáfe im Kindergarten recht herz-
lich eingeladen.

Am Sonntag, 24. Januar, feiert die Evangelische Kirchenge-
meinde Teningen „Minigottesdienst“.

Thema ist dieses Mal „Habt ihr den Stern gesehen?“ Es wird
gesungen und gebetet. Alle Kinder von 1 bis 5 Jahren mit ihren
Eltern, Geschwistern, Großeltern und Paten sind eingeladen.

Beim Kirchkaffee wird auch der Eine-Welt-Stand vertreten sein.
Hier können Kaffee, Tee, Reis, Zucker, Schokolade sowie ein
reichhaltiges Angebot an Kunstgewerbe wie Schmuck zu fair
gehandelten Preisen erworben werden.

AndiesemFreitag,22.Januar, sinddieDübbaggeischderbeim
„Berg un Tal“-Nachtumzug der Heimbacher Waldteufel. Der
Umzugsbeginn ist um 19.33 Uhr, die Anreise ist privat.

Am kommenden Samstag, 23. Januar, sind die Geischder
beiderWildenNachtderSchloßbühljäger inSulz.Abfahrt istum
18.30 Uhr an der Bäckerei Ritter.

Und am Sonntag, 24. Januar, nehmen die Geischder am
„Berg un Tal“-Umzug der Heimbacher Waldteufel teil. Umzugs-
beginn ist um 13.33 Uhr, die Anreise ist privat.

Kinderfasnet:AmSamstag,30. Januar, findetwiederdieall-
jährliche Kinderfasnet der Dübbaggeischder in der Ludwig-
Jahn-Halle statt. Das diesjährige Motto lautet „Auf hoher See“.

An diesem Freitag, 22. Januar, sind die Däninger Seegrasrup-
fer beim Nachtumzug der Heimbacher Waldteufel. Treffpunkt
um 19 Uhr am Aufstellungsplatz Nummer 7. Wer möchte, kann
am Samstag zum Narrentreffen nach Heimbach.

Am kommenden Sonntag, 24. Februar, ist um 12.45 Uhr
Treffpunkt am Aufstellungsplatz Nummer 14 beim Jubiläums-
umzug der Heimbacher Waldteufel.

Vorankündigung: Am 4. Februar findet der „HAPPY
SCHMUDU“, der Hemdglunkerumzug zum Rathausplatz mit
anschließendem Narrentreiben im Hasenheim statt.

Die Däninger Seegrasrupfer suchen neue Mitglieder, die Lust
und Spaß an der Fasnet haben. Bei Interesse einfach eine E-Mail
an: info@seegrasrupfer.de.

Der nächste Stammtisch des Jahrgangs 1951/52 ist am Dienstag,
26. Januar, 19.30 Uhr, im „Meierhof-Stüble“ in Teningen.

An diesem Freitag, 22. Januar, Treffpunkt um 9.20 Uhr an der
Bushaltestelle B 3, Autohaus Mössinger, Zustieg ZOB Emmen-
dingen um 9.50 Uhr in den Bus nach Waldkirch. Vorführung der
Nussöl-Herstellung. Einkehr in eine Gaststätte zur Mittagszeit.
Kleine Wanderung, etwa vier Kilometer, zur Bushaltestelle
beim Märchen-Café. Gäste sind herzlich willkommen. Zurück in
Teningen ist man gegen 17 Uhr.

AnmeldungbiszumheutigenMittwoch,20. Januar, bei
WanderführerKonradGanz(Telefon07641/41783)mitAngabe
über Regiokartenbesitz erforderlich.

Am kommenden Sonntag, 24. Januar, führt eine Schneeschuh-
wanderung gemeinsam mit der Ortsgruppe Emmendingen von
Hinterzarten zum Windeck und vorbei am Thoma-Lift wieder
zurück. Gehzeit circa drei Stunden bei 270 Höhenmetern. Treff-
punkt um 9 Uhr am Bahnhof Emmendingen. Rucksackvesper
mitnehmen, eine Einkehr ist nicht vorgesehen. Schneeschuhe
und Stöcke müssen selbst mitgebracht werden.

AnmeldungmitAngabeRegiokartenbesitzbeiWanderfüh-
rerin Renate Fiedler bis diesen Freitag, 22. Januar, erforder-
lich, Telefon 07641 / 42096.

Am Samstag, 30. Januar, bietet der Spielmanns- und Musik-
zug für alle Kinder an, gemeinsam Instrumente zu basteln. Da-
bei werden unter Anleitung Trommeln und Schlauchtrompeten
angefertigt und natürlich gleich ausprobiert. Als Besonderheit
gibtes füralleTeilnehmerdieMöglichkeit,mit ihren Instrumen-
ten zusammen mit dem Spielmanns- und Musikzug am 6. Febr-
uar am Kinderumzug in Köndringen teilzunehmen.

Das Fasnetsbasteln findet am 30. Januar von 10 bis 13 Uhr am
Feuerwehrgerätehaus Köndringen im Hohland statt. Anmel-
dungen nimmt die Jugendbetreuerin Bettina Hübner, Telefon
07641 / 9555131, entgegen, die Teilnahme ist kostenlos.

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Elterncáfe im David-Kindergarten

Minigottesdienst

Eine-Welt-Stand
am Sonntag beim Kirchkaffee

b Däninger Dübbaggeischder

Termine für kommendes Wochenende

b Däninger Seegrasrupfer

Fasnet-Termin am Wochenende

b Jahrgang 1951/52

Am 26. Januar Stammtisch

b Schwarzwaldverein Teningen

Besuch einer Nussöl-Manufaktur

Am Sonntag Schneeschuhwanderung
um das Windeck bei Hinterzarten

b Spielmanns- und Musikzug der FFW Abt. Köndringen

Fasnetsbasteln für Kinder
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Es sind noch Karten zu haben für die Theateraufführung mit
dem Freiämter Laientheater. Aufgeführt werden zwei Stücke.
Einmal als Einakter ein heiteres Spiel „Gscheit gegen Gscheert“.
Zum anderen eine turbulente Komödie in drei Akten „Pfeffer
und Salz“. Telefonische Vorreservierungen unter Telefon 07641
/ 573886. Die vorbestellten Theaterkarten können ab Montag,
25. Januar, jeweils nachmittags ab 15 Uhr in Köndringen,
Am Hungerberg 12 bei Anita Voigt abgeholt werden. Nicht
abgeholteKarten liegenanderAbendkassebiseinehalbeStun-
de vor Aufführungsbeginn für bereit.

Damit das Theaterpublikum einen ungestörten Seh- und
Hörgenuss des Theaterspieles haben soll, wird während der
Aufführung nicht bewirtet. Die Besucher werden gebeten,
frühzeitig zu kommen, sodass sie vor Aufführungsbeginn be-
wirtet werden können. Auch in den Pausen wird bewirtet.

Lollipop probt zukünftig immer mittwochs von 17 bis 18 Uhr im
Proberaum des Gesangvereins, Im Hohland in Köndringen, Ein-
gang neben Feuerwehr-Garagen, linke Tür. Jetzt wird angefan-
gen, neue Lieder zu proben und einzustudieren. Kinder ab Vor-
schulalter bis 12 Jahren, die Lust am Singen haben, sind einge-
laden, zu den Probestunden vorbeizukommen und einmal
reinzuschnuppern. Die Chorkinder von Lollipop freuen sich
über jeden Zuwachs.

An diesem Freitag, 22. Januar, findet die Generalversammlung
für das Geschäftsjahr 2015 statt. Versammlungsbeginn ist um
20 Uhr im Sportheim am Sportplatz in Köndringen.

Die Tagesordnung beinhaltet folgende Punkte: 1. Be-
grüßung und Bekanntgabe der Tagesordnungspunkte; 2. To-
tenehrung; 3. Bericht Erster Vorstand; 4. Berichte der einzelnen
Bereiche; Schriftführer, Jugendwart, Gewässerwart, Kassierer;
5. Bericht Kassenprüfer; 6. Entlastungen; Kassierer sowie Ge-
samtvorstand; 7. Ehrungen; 8. Wünsche, Anträge und Verschie-
denes; 9. Fotopräsentation der Jahresereignisse; 10. Schluss-
wort. Alle Ehrenmitglieder, Mitglieder, Freunde und Gönner
des ASV Köndringen sind recht herzlich eingeladen. Weitere
Vereinsinfo unter www.asv-koendringen.de.

Am kommenden Sonntag, 24. Januar, findet im Anschluss an
den Gottesdienst eine Gemeindeversammlung statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden des
KGR;2. InformationderGemeindezumThemaKooperationmit
der Evangelischen Kirchengemeinde Mundingen durch den De-
kan; 3. Anfragen und Anregungen aus der Gemeinde; 4. Ver-
schiedenes.

Wie bereits angekündigt, musste die Buche hinter dem Evange-
lischen Gemeindehaus gefällt werden. Wer jetzt Interesse an
Buchenholz hat, kann gegen eine Spende Holz erwerben. Es
wird gebeten, sich dazu im Evangelischen Pfarramt Köndringen
zu melden.

Am Donnerstag, 28. Januar, um 9 Uhr findet im Haus der Lieben-
zeller Gemeinschaft, Am Kindergarten 8 in Köndringen das
Frauenfrühstück statt. Das Thema ist die Jahreslosung: „Ich will
euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet.“ aus Jesaja 66,13.
Alle Frauen sind herzlich zum gemeinsamen Frühstück, Vortrag
und Austausch über die Bibel eingeladen. Ohne Anmeldung!

Im Allmendwald sind östlich vom Steckackerweg noch zwei Lo-
se liegendes Kronenholz (Schlagraum) vorhanden. Brennholz
in langer Form (Polterholz) ist noch im Unteren Wald und am
Bannlachenweg vorhanden. Wer Interesse hat, wird ge-
beten, seinen Bedarf bis zum 29. Januar bei der Gemeinde-
kasse in Teningen, Frau Marion Schneider, Telefon 580662 an-
zumelden. Wer Kronenholz bestellt und wer sein Polterholz im
Gemeindewald vor Ort aufarbeitet, wird gebeten, bereits bei
der Bestellung eine Kopie vorzulegen, die den Besuch eines
zweitägigen Motorsägenkurses belegt.

b Gesangverein Köndringen

Theaterabend am 30. Januar, 20 Uhr
in der Winzerhalle Köndringen

b Kinderchor Lollipop

Probezeiten

b Angelsportverein Köndringen 1970

Generalversammlung am Freitag

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Am Sonntag Gemeindeversammlung

Buchenholz gegen Spende

b Liebenzeller Gemeinschaft

Frauenfrühstück

b Brennholz aus dem Gemeindewald

Brennholzbedarf anmelden
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Am Sonntag, 31. Januar, findet um 14.30 Uhr der bereits tra-
ditionelle Seniorennachmittag mit dem Musikverein Nimburg-
Bottingen im evangelischen Gemeindehaus Nimburg, im Breit-
ackerweg 1, statt. Der Musikverein wird mit seinem breit gefä-
cherten Repertoire den Zuhörern fröhliche Stunden bescheren.
Auch für Kaffee und selbst gebackenen Kuchen ist bestens ge-
sorgt.

Es werden alle Senioren und alle Interessierten am Sonntag-
nachmittag ins Gemeindehaus sehr herzlich eingeladen. Auf
zahlreiches Erscheinen freuen sich Pfarrer Halberstadt, der Mu-
sikverein Nimburg-Bottingen und das Seniorenkreis-Helfer-
team.

Kommenden Samstag 23. Januar sammeln die Felse-Trieber in
Nimburg Geld- und Sachspenden für die Kindertombola am
Fasnetsamschidg.
Straßen: Breisacher Str. Richtung Glotterstr, Breitacker-
weg,Glotterstr,BottingerStr.,Waldstr.,Burgstr., Poststr.,
Stockbrunnenstr.,Tulpenweg,Schulstr.,Asternweg,Dah-
lienweg, Langstr., Sonnhalde, Im Klettacker

Freitag, 22. Januar, Nachtumzug im Heimbach. Treffpunkt vor
Ort.

Samstag, 23. Januar, Heimbach direkt im Anschluss an die
Spendensammlung

Sonntag, 24. Januar, zum Umzug nach Heimbach. Treffpunkt
vor Ort.

„Ob ihr's glaubt oder nit – sie isch abroche, die schenschd Joh-
reszit! Un au de FV Nimburg kann Fasnet mache, un mit euch ä
weng lache ... Drum lade mir euch alli i, am 23. Januar ab 19.11
Uhr, im Vereinsheim unseri Gäschde z'sie. Flower Power lautet
das Motto - wie ihr azoge sin, bliebt euch iberlo, d'hauptsach
isch, ihr sin alli do, Narri Narro!“ De Fasnetsrat vom FV Nimburg.

Zum offenen Volksliedersingen am morgigen Donnerstag,
21. Januar, um 19.30 Uhr im Gasthaus Rebstock in Bottingen
(Probelokal) laden die Chormitglieder herzlich ein.

Musikalische Begleitung durch Kurt Haug. Über eine sanges-
freudige Teilnehmerschar ist man erfreut.

Wegen des Nachtumzugs an diesem Freitag, 22. Januar, bleibt
die Ortsdurchfahrt von 18 bis 21 Uhr gesperrt. Wegen des Nar-
renumzugs am kommenden Sonntag, 24. Januar, bleibt die
Ortsdurchfahrt von 12 bis 18 Uhr gesperrt. Bitte die örtlichen
Umleitungshinweise beachten.

Die Vorstandschaft lädt alle recht herzlich zur diesjährigen
Generalversammlung am Freitag, 19. Februar, ein; Beginn um
20 Uhr im Proberaum der Anton-Götz-Halle.

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: 1. Begrü-
ßung; 2. Beschlussfähigkeit; 3. Bekanntgabe und Rückfragen
zum Protokoll von 2015; 4. Jahresbericht der Schriftführerin; 5.
Jahresbericht des Rechners; 6. Bericht der Kassenprüfer; 7. Ent-
lastung des Vorstandes; 8. Wahl des Vorstandes; 9. Wahl der
Rechnungsprüfer; 10. Jahresvorschau; 11. Anträge aus der Ta-
gesordnung; 12. Grußworte der Gäste; 13. Verschiedenes.

Der Vorstand freut sich über zahlreiches Erscheinen von Mit-
gliedern und Freunden des TBV.

Alle Asylbewerber, vor allem aus Nimburg und Bottingen, lädt
der CDU-Gemeindeverband zu einem Treffen ein. Es wird am
Sonntag,24. Januar,um15Uhr imFeuerwehr-Gerätehaus
in Nimburg stattfinden. Alle Interessierten aus der Bevölke-
rungsinddazuaucheingeladen,dennessollbeiKaffeeundBre-
zeln Begegnungen mit der einheimischen Bevölkerung und Ge-
sprächegeben.DieBewirtungundOrganisationübernimmtdie
Teninger CDU.

30. Juli 2014 TENINGER NACHRICHTEN 23

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Kirchengemeinde Nimburg

Seniorennachmittag
mit dem Musikverein Nimburg-Bottingen

b Nimburger Felse-Trieber

Spendensammlung in Nimburg

Narrenfahrplan
für das kommende Wochenende

b Am kommenden Samstag, 23. Januar

„Flower Power“ im Vereinsheim

b Gesangverein Bottingen

Morgen offenes Volksliedersingen

b Ortschaftsamt Heimbach

Sperrung der Ortsdurchfahrt Heimbach

b TBV Heimbach

Generalversammlung am 19. Februar

b CDU-Gemeindeverband

Treffen mit Asylbewerbern
in Nimburg am Sonntag

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Das Büchereiteam ist da, immer dienstags von 16.30 bis 20
Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten
spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen,
Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffige
Spiele auf ihre Besucher.
Ganz neu: Märchen CD's !!!
Die anspruchsvollen Magazine: Landlust – ARD Buffet – kraut
und rüben - Regiomagazin können ebenfalls ausgeliehen wer-
den.
Neue Bücher sind eingetroffen: aus der Reihe „Bücher-
sterne“ für Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Ju-
nior…
Für Erwachsene: Romane aus dem Bereich der schönen
Literatur!

Motto im Monat Januar: „Wir haben das passende Buch
für Sie“

Vorlesestunde
Am Dienstag, 2. Februar, um 16.30 Uhr, findet eine Vorlesestun-
de für Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter im Ge-
meindehaus Heimbach statt. Alle die gerne Geschichten hören,
sind herzlich eingeladen.

Am kommenden Dienstag, 26. Januar, sind alle Senioren und
Interessierte zur Fasnetsparty nach Heimbach ins Gemeinde-
haus eingeladen. Davor findet in der St. Gallus Kirche um
14.30 der Seniorengottesdienst statt. „Wir machen Fas-
net“ steht danach auf dem Programm. Für eine tolle Stim-
mungsmusik sorgt das Blumberg-Duo mit Michael Pieper und
Gerhard Strub. Für Senioren aus Teningen gibt es einen Fahr-
dienst. Ab 14 Uhr kann man in der Hans-Sachs-Straße, in der
Neudorfstraße jeweils in Teningen und in der Heimbacher Stra-
ße in Köndringen einsteigen. Die Heimfahrt erfolgt in umge-
kehrte Reihenfolge.

Das närrische Organisationsteam wünscht allen viel
Spaß mit Ahui!!!

DieBewirtungundOrganisationderdiesjährigenHallen-Fasnet
wird gemeinsam von Musik- und Sportverein durchgeführt.
Nachstehende Termine wurden zwischen den beiden Vereinen
vereinbart:

Aufbau/Deko/Abbau:Samstag,30. Januar,ab9.30Uhr–ge-
meinsam. Mittwoch, 3. Februar, ab 18 Uhr – Musikverein. Frei-
tag, 5. Februar, ab 18 Uhr – Sportverein. Sonntag, 7. Februar, ab
10 Uhr – gemeinsam.

Alle Vorstandsmitglieder, aktive, passive und Ehrenmitglie-
der beider Vereine sind zur Mithilfe aufgerufen. Der Musik- und
der Sportverein bedanken sich im Voraus.

Für die große Narrensitzung am 6. Februar sind noch wenige
Restkarten erhältlich.

Diese können am Samstag, 30. Januar, um 10 Uhr in der
Anton-Götz-Halle gekauft werden.

Von diesem Freitag bis Sonntag, 22. bis 24. Januar, findet dieses
Jahr das 32. Narrentreffen „Berg un Tal“ in Heimbach statt. Au-
ßerdem feiern die Heimbacher Waldteufel ihr 50-jähriges Be-
stehen. Passend zu ihrem närrischen Jubiläum erwarten die
Waldteufel dazu mehrere Tausend Besucher als Gäste.

Das Fest-Wochenende beginnt Freitagabend um 19.33 Uhr
mit einem Nachtumzug und anschließendem Teufel- und He-
xentreffen.

Am Samstagabend findet um 18.33 Uhr in der St.-Gallus-Kir-
cheunterMitwirkungdesWaldteufel-ChorseineMesse fürNar-
ren statt, bevor dann beim „Berg un Tal“-Zunftabend das Jubi-
läum gefeiert wird.

Den Höhepunkt des Narrentreffens bildet am Sonntagnach-
mittag um 13.33 Uhr der närrische Umzug, für den bereits über
80 Zünfte mit 3.000 Hästrägern gemeldet sind.

Für die Veranstaltungen wird ein großes Zelt aufgestellt und
die Anton-Götz-Halle passend umgestaltet. Weiterhin sorgen
zahlreiche Stände von Vereinen und Privatpersonen im Umfeld
des Festgeländes für die Bewirtung der Besucher.

DieHeimbacherWaldteufelbedankensichschon jetzt fürdie
tatkräftige Unterstützung aus Dorf und Gemeinde und freuen
sich auf diese große Geburtstags-Feier.

Wichtiger Hinweis für Besucher am Narrentreffen „Berg un Tal“
amkommendenSonntag,24. Januar:DieauswärtigenBesucher
werden gebeten, den kostenlosen Bus-Pendel-Verkehr der
Heimbacher Waldteufel von 11.30 bis 13.30 Uhr und 17 bis 18.30
Uhr zu benutzen. Haltestellen sind Teningen Kronenplatz und
Neukauf sowie Köndringen Winzerhalle, Heimbacher Straße
undAbzweigTraubenannahme. InHeimbachanderBaumschu-
le Hügle/Ortseingang. Es wird dringend darum gebeten, diesen
Servicezunutzen,da inHeimbachselbstnahezukeineParkplät-
ze zur Verfügung stehen.

Die Narrenzunft bittet die Anwohner der Auf- und Umzugs-
strecke ihre Pkws nicht am Straßenrand zu parken, damit die
Kehrmaschine die Straßen problemlos kehren kann.

Die Narrenzunft Heimbacher Waldteufel bittet die Anwohner
des Festgeländes und der Aufstellungs- und Umzugsstrecke
schonheuteumNachsichtfüreventuelleLärmbelästigungen,die
mit einer Veranstaltung dieser Größenordnung verbunden sind.

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Stöbern - sich inspirieren lassen - ausleihen!

b Seniorenwerk St. Gallus Teningen-Heimbach

Volles Fasnetsprogramm

b Musik- und Sportverein Heimbach

Hallen-Fasnet Auf-/Abbau

b Musikverein Heimbach

Restkarten für große Narrensitzung

b 50 Jahre Heimbacher Waldteufel

Narrentreffen „Berg un Tal“
am Wochenende in Heimbach

Verkehrshinweise für Narrentreffen
„Berg un Tal“ von Freitag bis Sonntag

Kehrmaschine kommt am Montag,
25. Januar, ab 8 Uhr

An alle Anwohner des Festgeländes,
der Aufstellungs- und Umzugsstrecke

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   
Köndringen: Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße
Nimburg: Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1
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HSG Konstanz entscheidet spannendes Südbadenderby
für sich – 32:30-(17:16)-Auswärtsniederlage für die SG
Köndringen-Teningen.

Auch im neuen Jahr schafft es die SG Köndringen-Teningen
trotz guter Leistung einfach nicht, gegen ein absolutes Spitzen-
team zu punkten. Beim Tabellenführer aus Konstanz zeigte die
Mannschaft um Kapitän Martin Hirling über weite Strecken
eine bärenstarke Leistung und hatte den wohl heißesten An-
wärteraufdenAufstiegindie2.BundesligaamRandeeinerNie-
derlage.

Am Ende fehlte jedoch wiedermal die Kaltschnäuzigkeit, um
in der stimmungsvollen Schänzle-Sporthalle in Konstanz vor
über 800 Zuschauern bestehen zu können.

Die SG startete dabei furios und erspielte sich nach Treffern
von Gäßler, Berchtenbreiter und Bührer in den ersten fünf Mi-
nuten schnell eine 2:6-Führung, was Heimtrainer Daniel Eblen
frühdazuveranlasste, ineinerAuszeit taktischnachzujustieren.
Angetrieben von einem überragenden Chris Berchtenbreiter
am Kreis (insgesamt neun Tore) zeigten sich die Teninger von
dieser Maßnahme jedoch unbeeindruckt und schafften es, die
Vier-Tore-Führung bis zur 18. Minute zu verteidigen (8:12). Die
heimische HSG Konstanz zeigte erst in der Folgezeit, warum sie
derzeit mit sechs Punkten Vorsprung die Drittligatabelle an-
führt. Im Stile einer Spitzenmannschaft kämpften sich die See-
hasen Tor um Tor heran und schafften nach einem Treffer von
Linksaußen Fabian Schlaich eine sicherlich etwas glückliche
17:16-Halbzeitführung.

Der Beginn von Halbzeit zwei gehörte dann zunächst dem
Heimteam aus Konstanz, welches seinerseits bis zur 35. Minute
auf21:17davonziehenkonnte.FünfTreffer infünfMinuten,da-
zu ein entfesselt haltender Torhüter Domenico Ebner im Tor be-
deuteten, dass die junge SG Köndringen-Teningen in der 40.
Spielminuteplötzlichwiedermit21:22 inFrontwar.Gleichzeitig
läutete die fulminante Aufholjagd eine an Spannung wohl
kaum zu überbietende Schlussphase ein. Die SG verpasste dabei
beim Stand von 26:28 acht Minuten vor Spielende gleich zwei-
mal sichere Chancen, auf drei Tore davonzuziehen. Die Schwä-
che in der Verwertung klarer Torchancen blieb nicht unbestraft
und so schaffte die HSG Konstanz noch einmal ein Comeback
und konnte nach Treffern von Kaletsch und Stocker den Schluss-
punkt zum 32:30 in einem packenden Südbadenderby setzen.

„Die Niederlage heute tut weh. Wir als Kollektiv und allen
voran Gisi (Felix Gäßler, Anmerkung der Redaktion), Chris und
Domenico haben heute eine starke Leistung abgerufen. Man
bekommt nicht allzu oft die Möglichkeit, beim Tabellenführer
einen oder gar zwei Punkte einzufahren. Um so mehr ärgert es
mich, dass ich beim Stand von 26:28 zwei klare Dinger habe lie-
gen lassen. Nichtsdestotrotz heißt es jetzt den guten Eindruck,
den wir heute hinterlassen haben, im Spiel gegen Kornwest-
heim zu bestätigen. Für uns als Mannschaft gilt es nach wie vor,
die Heimspiele zu gewinnen. Mit einem ähnlich couragierten
Auftritt wie heute rechne ich uns gegen Salamander gute Chan-
cen aus“, so ein sichtlich enttäuschter Felix Zipf nach Spielende.

Die SG Köndringen-Teningen bestreitet ihr nächstes Dritt-
ligaspielamSamstagum20Uhr inderheimischenLudwig-Jahn-
Halle in Teningen und hofft auf regen Zuschaueranklang. An
dieser Stelle gilt der Dank darüber hinaus an die mitgereisten
Fans beim Auswärtsspiel in Konstanz.

SG: Ebner (1. bis 60. Minute), Bayer (nicht eingesetzt), Simak
(nicht eingesetzt), Hirling, Vogt, Zipf 3, S. Zank, L. Zank 2, P. Büh-
rer 7/5, Fleig, Berchtenbreiter 9, Warmuth 2, Gäßler 7, M. Bührer
(nicht eingesetzt).

In der Nachbetrachtung
dann alles richtig ge-
macht – aber bis zum
Startschuss gab es doch
einige Sorgenfalten auf
den Stirnen der Verant-
wortlichen für den All-
mendlauf bei den TuS-
Leichtathleten.

Der Wintereinbruch
mit Schnee/Kälte und
der Neuschnee am
Sonntagmorgen konn-
ten aber die Durchfüh-
rung des Laufes nicht
verhindern und fast 400
Läufer im 10 km-Lauf
und gut 100 Teilnehmer
bei den Schülerläufen

mit fast nur positiven Rückmeldungen zu den Laufstrecken und
den Rahmenbedingungen ergaben ein zufriedenstellendes
Teilnehmerfeld. Bei den Schülerläufen traute sich dann sogar
die Sonne hinter den Schneewolken hervor, bevor Bürgermeis-
ter Hagenacker die große Läuferschar über die 10-km-Runde
mit dem Startschuss auf die Strecke schickte.

Sportlich gab es trotz der schwierigen Bedingungen sehr
gute Ergebnisse. Die Frauenwertung beim 10-km-Lauf ent-
schied Ann-Kathrin Ott vom LC Breisgau in 39.57 Minuten für
sich. Auf Platz zwei lief Gertrud Wiedemann (Team Erdinger /
40.48 Minuten) vor Corona Leiber (Team Sick / 41.40 Minuten),
Daniela Bär (Team Pulz Freiburg / 42.02. Minuten) und der lang-
jährigen TuS-Läuferin Sophia Möllinger, die jetzt für die TSG
Heidelberg startet (42.11 Minuten), ein.

Männersieger wurde Thomas Dold vom Team Run2Sky in
32.16 Minuten. Thomas Dold, bekannt in der Läuferszene als
Weltrekordler im Rückwärtslaufen (!), war begeistert von der
Strecke und dem Umfeld beim Allmendlauf und zeigte sich
überrascht über die dann doch guten Bedingungen beim Lauf.

Platz zwei ging an Fritz Koch von den Laufsportfreunden
Münster (32.55 Minuten) vor Florian Adami (TV Riegel (32.59
Minuten), Felix Pauli (LC Breisgau / 33.36 Minuten) und Victor
Larisch vom SV Waldkirch in 33.40 Minuten. Alle Ergebnisse sind
unter www.allmendlauf.de zu finden, ebenfalls Hinweise und
Links zu weiteren Berichten.

Ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung bei der
Durchführung des 25. Allmendlaufes geht vom Organisations-
team der TuS-Leichtathleten an die Freiwillige Feuerwehr Te-
ningen, an das Deutsche Rote Kreuz aus Teningen, die Gemein-
de Teningen mit Bauhof und Gemeindeverwaltung und an alle
Eltern und vielen Helfer aus der Leichtathletikabteilung des TuS
Teningen.

Das Siegertrio bei den Männern mit
(von links) Fritz Koch (2.), Florian
Adami (3. / Startnummer 5) und Sie-
ger Thomas Dold (Startnummer 442)

Kurz vor dem Start zum 10-km-Lauf.

Sport

b SG Köndringen-Teningen

Beim Tabellenführer nicht selbst belohnt

b TuS Teningen Leichtathletik

25. Teninger Allmendlauf
Schnee-Sonne-Laufspaß
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KommendenSamstag,23. Januar,19.11Uhr:FVN-Fasnetsveran-
staltung „Flower Power“.
Sonntag, 31. Januar, 15 Uhr: FC Bötzingen II – FVN.
Mittwoch, 3. Februar, 19.30 Uhr: SC Holzhausen – FVN.
Samstag, 6. Februar, 14.30 Uhr: FVN – VfR Vörstetten.
Sonntag, 14. Februar, 14.30 Uhr: FVN – SC Gutach/Bleibach.
Mittwoch, 17. Februar, 19.30 Uhr: FVN – SV St. Peter.
Samstag, 20. Februar, 16 Uhr: Spvgg Buchenbach – FVN.
Sonntag,28. Februar,14.30Uhr:SCKiechlinsbergen–FVN
(erster Spieltag Rückrunde).

Am5.und6. JanuarfanddastraditionelleDreikönigsturnierder
Teninger Tischtennisvereine und des TTC Bahlingen statt. Der
TTC Nimburg als diesjähriger Ausrichter konnte mehr als 70 Teil-
nehmer von jung bis alt in der Nimberghalle begrüßen, die an
beiden Tagen ein umfangreiches Wettbewerbsprogramm ab-
solvierten.

Im Jugendbereich gingen alle Titel nach Nimburg. Bei den Mi-
nis (U11) gewann Sarah Außem, bei den Jungen U15 sowie bei
den U18 Dennis Heidenreich. Den Titel im Doppel sicherten sich
Dennis Heidenreich und Siemo Danzeisen.

Erfreulicherweise konnte dieses Jahr auch ein Herren-D-
Wettbewerb stattfinden. Hier ging der Titel an Joachim Ukat
vom TTC Bahlingen.

Bei den Herren C erreichte Jonas Vogel vom TTC Köndringen
den ersten Platz und im Herren-B-Wettbewerb stand Axel Schu-
bert vom TTC Nimburg ganz oben auf dem Siegertreppchen.

Am 9. Januar trafen sich die Aktiven des Vereins, um die diesjäh-
rigen Vereinsmeister im Erwachsenenbereich zu ermitteln.

Nach vielen spannenden Spielen konnten am Abend folgen-
de Gewinner ermittelt werden: bei den Herren A konnte sich
Axel Schubert vor seinen Mannschaftskollegen Heiko Junghäni
und Felix Stöckl durchsetzen und bei den Herren B verwies Da-
niel Rinklin seine Vereinskollegen Benjamin Spaich und Wolf-
gang Heidenreich auf die Plätze 2 und 3.

Den sportlichen Tag ließ man dann mit einem gemütlichen
Vesper ausklingen.

Die Vereinsmeister: Daniel Rinklin und Axel Schubert (von links
nach rechts)

Stefan Reitzel, Sebastian Schimanke, Stefan Kuhn (von links
nach rechts)

TurniersiegerderHerrenAwurdeSebastianSchimankevomTuS
Teningen. Bei den Doppelwettbewerben ging der erste Platz
des C/D-Wettbewerbes an Roland Adler und Frank Oehler vom
TTC Bahlingen und im A/B Wettbewerb an Stefan Kuhn und
Ansgar Köbele vom TuS Teningen.

Bei den Senioren war im Einzel Daniel Heizmann vom TTC
Bahlingenerfolgreichund imDoppelHorstDagesundFritzSeh-
ringer vom TTC Köndringen.

Der TTC Nimburg dankt seinen Helfern sowie allen Gästen
undTeilnehmernfüreinschönesunderlebnisreichesTurnierder
Ortsteile.

Alle Ergebnisse auf einen Blick:
Mini: 1. Sarah Außem (Ni), 2. Finley Schubert (Ni), 3. Laetitia Lo-
forte (Ni)
Jungen U15: 1. Dennis Heidenreich (Ni), 2. Maurice Sievers (SG
Te-Kö), 3. Lukas Enderlin (SG Te-Kö)
Doppel: 1. Heidenreich/Danzeisen (Ni), 2. Sievers/Schmidt (SG
Te-Kö), 3. Schenk/Hauser (Ni)
Jungen U18: 1. Dennis Heidenreich (Ni), 2. Jonathan Hauser
(Ni), 3. Moritz Bühler (Ni)
Senioren:1.DanielHeizmann(Ba),2.DieterHügle (Ni),3.Horst
Dages (Kö)
Doppel: 1. Dages/Sehringer (Kö), 2. Adler/Oehler (Ba), 3.
Mick/Hügle (Ni)
HerrenD: 1. Joachim Ukat (Ba), 2. Kathrin Schneider (Ni), 3. Vol-
ker Schubarth (Ba)
HerrenC: 1. Jonas Vogel (Kö), 2. Tobias Raschka (Kö), 3. Uli Rich-
ter (Te)
DoppelC/D: 1. Adler/Oehler (Ba), 2. Ganter/Heidenreich (Te), 3.
Wiedemann/Schneider (Ni)
Herren B: 1. Axel Schubert (Ni), 2. Christian Lichy (Te), 3. Jörg
Meyer (Ni)
Herren A: 1. Sebastian Schimanke (Te), 2. Stefan Kuhn (Te), 3.
Stefan Reitzel (Ni)
Doppel A/B: 1. Kuhn/Köbele (Te), 2. Schott/Kern (Te), 3. Schi-
manke/Meyer (Te/Ni)

b FV Nimburg (FVN)

Spiele/Termine in der Vorbereitung

Tischtennis-Dreikönigsturnier

b TTC Nimburg - aktuell

Vereinsmeisterschaften 2016
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Am Dienstag, 26. Januar, veranstaltet der Kindergarten St.
Anna in Heimbach von 14 bis 17 Uhr einen Nachmittag der offe-
nen Tür. Eingeladen sind herzlichst alle, die interessiert sind, he-
reinzuschauen. Es gibt die Möglichkeit, die Räume zu besichti-
gen, mit den Erzieherinnen und den Elternbeiräten ins Ge-
spräch zu kommen und Einblick in die pädagogische Arbeit zu
nehmen. Gerne können bei diesem Anlass zukünftige Kinder-
gartenkinder bei der Leiterin auf die Vormerkliste gesetzt wer-
den. Der Elternbeirat sorgt für das leibliche Wohl in Form von
Kaffee und Kuchen.

Auf einen regen Besuch von aktuellen, zukünftigen und ehe-
maligen Kindergartenfamilien, Kolleginnen aus dem Erziehe-
rinnenkreis und die interessierte Bevölkerung freut sich das Er-
zieherinnenteam von St. Anna.

„Alte Teninger Geschichten“: Unter diesem Motto wird beim
diesjährigen „Verzell-Obe“ am 26. Februar um 19.30 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus in Teningen an mündlich überlie-
ferte Vorkommnisse aus alten Teninger Zeiten erinnert.

Ob alles so wirklich war oder es halt nur so verzellt wird, das
werden Egon Duttlinger, Willi Heitzmann und Alfred Traut-
mann als lokale Experten an diesem Abend im evangelischen
Gemeindesaal entweder bestätigen oder erklären können.
Werner Fross und Manfred Scherble bereiten den „Verzell-
Obe“ für den Kulturverein vor. Sie sammeln dafür noch einige
„aldi Däninger Gschichte“. Wer „sonigi kännt oder ebber
weisst, wu no' so Geschichtli uf Lager het, der ka' am Werner
oder im Manfred ebbis schtecke.“

Doch auch direkt beim „Verzell-Obe“ können die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer es wagen, ihre alten Geschichten vorzu-
tragen.

Wie immer beim „Verzell-Obe“ gibt es Musik und Lieder mit
Fritz Büsch und Hans Sauter, dazu Getränke und Brot. Jung und
Alt, „de, wu schu immer“ oder „erst neu“ in ganz Teningen
wohnen, sind recht herzlich eingeladen zum nun 30. „Verzell-
Obe“ des Kulturvereins. Spenden, auch für Speis’ und Trank,
sind zulässig. Der Eintritt ist frei.

Die Angst vor der Apparate-Medizin und einem sinnlos verlän-
gerten Sterben bringt viele Menschen dazu, in Patientenverfü-
gungen festzulegen, wie sie in solchen Situationen behandelt
werden wollen. In diesem Vortrag erfahren die Teilnehmer,
worauf sie achten müssen, damit diese Verfügung richtig abge-
fasst wird. Darüber hinaus werden die Unterschiede zwischen
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht kennengelernt,
um richtig vorsorgen zu können. Referent: Dr. Erwin Grom, Be-
ruf: Facharzt für Innere Medizin, Kardiologie – Sportmedizin.

Der Vortrag findet am morgigen Donnerstag, 21. Ja-
nuar, um 19 Uhr im Rathaus in Köndringen statt. Es entste-
hen keine Kosten und es ist keine Anmeldung erforderlich. Die
Veranstaltung wird im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes
des Landfrauenverbandes Südbaden durchgeführt.

Präventive Gymnastik: Immer Dienstag, vom 12. Januar bis
31. März, 19 Uhr, 5. Oktober bis 31. März 2017. Ort: Evangeli-
sches Gemeindehaus in Köndringen. Referentinnen: Hilde Bähr
und Lucia Lehmann. Kosten: 4 Euro pro Abend (vor Ort zu be-
zahlen). Anmeldung: nicht erforderlich.

Der Förderverein Zukunftsenergien Solar-Regio Kaiserstuhl
lädt zu einer Podiumsdiskussion ein. Am Mittwoch, 2. März,
19.30 Uhr, werden im evangelischen Gemeindehaus (Ecke
Forchheimer Straße/Hinterdorfstraße) in Weisweil die drei
Landtagsabgeordneten Marcel Schwehr (CDU), Alexander
Schoch (Bündnis 90/Grüne) und Sabine Wölfle (SPD) sowie Nor-
man Schuster, Kandidat der FDP, auf dem Podium sein. Modera-
tor des Abends ist Bernward Janzing, Autor und freier Fach-
Journalist. Der Eintritt ist frei.

Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn
Weih finden wie folgt statt.

Emmendingen, Neues Rathaus, Zimmer 103, jeweils don-
nerstags am 2. und 25. Februar von 9 bis 12 Uhr. Bitte einen Ge-
sprächstermin vereinbaren unter Telefon 0761 / 50449-0.

Waldkirch, Rathaus beim Marktplatz, Generationenbüro,
amMontag,22.Februar, von14bis16.30Uhr.BitteeinenTermin
vereinbaren unter Telefon 0761 / 50449-0.

Jeden Montag sind Sprechtage in der Geschäftsstelle
Freiburg, Bertoldstraße 44, Telefon 0761 / 50449-0.

i Allgemeines

b Kindergarten St. Anna

Nachmittag der offenen Tür

b Kulturverein Teningen

„Verzell-Obe“ am Freitag, 26. Februar

b Landfrauenverein Teningen-Köndringen

Vortrag: Patientenverfügung und
Vorsorgevollmacht – für morgen sorgen

b Landfrauenverein Teningen-Köndringen

Präventive Gymnastik in Köndringen

b Förderverein Zukunftsenergien SolarRegio Kaiserstuhl

Podiumsdiskussion zur Landtagswahl

b Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert

Sprechtage im Februar

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Tipps der Energieberatung der Verbraucherzentrale zu
Ursachen, Vorbeugung und Sanierung.

Sie sehen nicht nur unschön aus, sie können schlimmstenfalls
auch der Gesundheit schaden: schwarze, hässliche Flecken an
der Wand, die ersten Anzeichen für einen Schimmelpilzbefall.
Gerade im Winter steigt die Gefahr von Schimmel in Wohnräu-
men erheblich. Johann Reiß, Experte der Verbraucherzentrale
Baden-Württemberg, erläutert die Ursachen des Schimmelbe-
falls und erklärt, wie man die eigene Wohnung schützen kann.

Warum ist die Gefahr von Schimmelbefall bei kalten
Temperaturen größer? „Im Winter sind die Außenwände der
Häuser und Wohnungen kalt. Auch die warme Raumluft kühlt
sich dort ab. Mit sinkender Temperatur geht die Aufnahmefä-
higkeit der Luft für Wasserdampf deutlich zurück, sodass an der
Oberfläche der Wand die relative Luftfeuchte stark ansteigt. In
diesen Bereichen mit besonders hoher Luftfeuchtigkeit findet
derSchimmelpilz idealeWachstumsbedingungenvor–auchoh-
ne fühl- oder sichtbares Kondenswasser“, erläutert Reiß.

Wie lässt sich Schimmelbildung vermeiden? Die wich-
tigste Regel zum Schutz vor Schimmelpilz heißt: raus mit der
feuchten Luft, am besten durch regelmäßiges Lüften. Ein Hy-
grometer, das die Raumluftfeuchte misst, ist dabei sehr hilf-
reich. Ebenfalls wichtig ist ausreichendes Heizen, damit die
Wände nicht zu sehr auskühlen. Die maximale Luftfeuchtigkeit
unddieempfehlenswerteRaumtemperaturhängendabeiganz
wesentlich von der Außentemperatur und dem Dämmstandard
des Hauses ab. Reiß erklärt: „Je besser die Dämmung, umso ge-
ringer ist das Schimmelrisiko, da die Wände weniger stark aus-
kühlen.“

Was tun, wenn der Schimmelschaden bereits da ist?
Aus Sicht von Johann Reiß ein Fall für den Fachmann: „Wir emp-
fehlen Verbrauchern immer, den Schaden professionell beseiti-
genundvorallemdieUrsacheklärenzu lassen, sonstkommtder
Schimmel in den meisten Fällen schnell wieder“. Nur Experten
könnten außerdem sicherstellen, dass auch die gesundheits-
schädlichen Stoffwechselprodukte des Schimmelpilzes voll-
ständig entfernt würden. Unterstützung erhalten Betroffene
auch bei den Energieberatern der Verbraucherzentrale.

Weitere Fragen zum Thema „Feuchtigkeit und Schimmelbil-
dunginWohnräumen“klärtderVortragvonJohannReißam
Mittwoch, 10. Februar, 18.30 Uhr, in der Beratungsstelle
Stuttgart, Paulinenstraße 47. Eine Anmeldung ist erforderlich
unter Telefon 0711 / 669110 oder per E-Mail an info@vz-bw.de.

Darüber hinaus hilft die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale bei allen Fragen zum Erkennen und Vermeiden von
Schimmelschäden online, telefonisch oder mit einem persönli-
chen Beratungsgespräch. Die Berater informieren anbieterun-
abhängigund individuell. FüreinkommensschwacheHaushalte
mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungsangebote
kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucher-
zentrale-energieberatung.de oder unter 0800 / 809802400
(kostenfrei). Die Energieberatung der Verbraucherzentrale
wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und
Energie.

Die Ökumenische Initiative Frauenfrühstück der evangelischen
und katholischen Kirchengemeinden Teningen lädt herzlich ein
am kommenden Samstag, 23. Januar, um 9 Uhr zum 17. Öku-
menischen Frauenfrühstück in der Winzerhalle in Köndringen
mit dem Vortrag von Hanne Oesterle zum Thema „Wie kleine
Rituale zu großen Kraftquellen werden können“.

Hanne Oesterle ist Theologin und Ethikerin und betreibt seit
2001 eine eigene Praxis für systemische Familientherapie. Sie
beschäftigt sich außerdem mit Trauerbegleitung und Trauma-
Arbeit und hat langjährige Erfahrung auf ihren Fachgebieten.
HanneOesterlehatzweierwachseneKinderundzweiEnkelkin-
der.

In bewährter Weise wird zum Frühstück ein reichhaltiges Bü-
fett angeboten. „Eine-Welt-Waren“ und Bücher gibt es wie im-
mer an den entsprechenden Tischen. Die Kosten für das Früh-
stück betragen 9 Euro.

Die Anmeldung sollte bis zum heutigen Mittwoch, 20.
Januar, auf den Anrufbeantworter 07641 / 9629658 oder per
E-Mailüberdie Internetsuchenach„ÖkumenischesFrauenfrüh-
stück Teningen“ erfolgen. Weitere Informationen zum Ökume-
nischen Frauenfrühstück Teningen sind ebenfalls auf dieser
Homepageseite zu finden.

b Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Keine Chance dem Schimmelpilz

b Ökumenische Initiative Frauenfrühstück

17. Frauenfrühstück in Teningen
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DieNimburg-BottingerFeuerwehrhattevergangenes Jahrzum
erstenMalnach20JahrenkeinenBrandeinsatz,dochmusstedie
Wehr insgesamt zwölf Mal ausrücken, wie Abteilungskomman-
dantMatthiasNahrberichtete;dazukamennochdreiBrandwa-
chen.

Nahr kam so auf 236 Einsatzstunden der Wehr, eine Zeit, zu
der noch ein Mehrfaches an Stunden bei Proben und bei Lehr-
gängen hinzukommt. Diese Leistungen wurden von insgesamt
26 aktiven Mitgliedern erbracht. Zur Wehr gehören auch drei
Jugendliche.

Der Kommandant hofft, dass in der Zukunft noch mehr Ju-
gendliche sich für die Feuerwehr interessieren. Der Mann-
schaftsbestand der Nimburg-Bottinger Wehr zeichnet sich
durch eine hohe Beständigkeit in den letzten Jahren aus.

Hatte die Wehr in den vergangenen fünf Jahren durch-
schnittlich 13 Einsätze, so waren es im vergangenen Jahr zwölf,
dieabersehrverschiedendieWehrbeschäftigten.Damussteein
Kellerraum ausgepumpt werden, was zwei Mann besorgen
konnten; da brannte es aber auch in einem Lagerraum für Che-
mikalien,einBrand,deraberaucherfolgreichattackiertwurde.
Da waren auch Äste auf ein Haus gefallen und Bäume mussten
von der Straße entfernt werden. Auch war auf der L 114 ein Mo-
torradfahrer verunglückt. Nicht nur der Polizei half man bei der
Absicherung, sondern auch auslaufendes Ben-
zin und Öl waren zu entfernen. Ein Großeinsatz
bedeutete auch die Entfernung einer langen Öl-
spur von der Carl-Benz-Straße auf der L 114 bis
zur Autobahnausfahrt. Einen größeren Einsatz
besonderer Art hatten die Feuerwehrleute auf
der Straße zwischen Bottingen und Nimburg: 50
Meter flüssiger Hühnermist war zu entfernen.
Auch zur Öffnung einer Wohnungstür wurde
die Wehr gerufen.

LeidermusstedieWehrauchzuzweiFehlalar-
men ausrücken, die nach großem Einsatz zu ver-
langen schienen. Aber auch da sind die Feuer-
wehrleute vor Ort und lassen Arbeit und Familie
allein, „denn zuerst kommt der Piepser“, wie
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker die
Einsatz-Bereitschaft der Feuerwehrleute in sei-
nem Grußwort beschrieb, das auch verbunden
war mit der Verpflichtung dreier Feuerwehrleu-
te: Domenico Schöchlin, Robin Röhm und Feuer-
wehrfrau Corinna Michels. Hagenacker betonte
bei dieser Gelegenheit auch die Zusammenar-
beit der Teninger Wehren, die einerseits in den
einzelnen Dörfern vor Ort seien, und anderer-
seits aber als Teninger Gesamteinheit agierten.
Ihm war auch die Jugendarbeit wichtig.

Über diese hatte zuvor schon Simon Kirner
berichtet.AusbildungundTrainingundFreizeit-
programm finden zusammen mit der Teninger

Jugendwehr statt. Die Jugendlichen würden auch regelmäßig
bei Veranstaltungen der Aktiven wie zum Beispiel beim Zwie-
belkuchenfest helfen. Dieses Fest ist vor allen Dingen für die
Kasse der Wehr wichtig, ermögliche es doch andere Aktivitäten
der Wehr zu finanzieren. Darauf hatte der Kassierer Martin
Schneider in seinen Bericht hingewiesen.

Die Jugendfeuerwehr sammelt auch die Christbäume jedes
Jahr ein, erfuhr man von Philipp Reuker, dem Schriftführer, der
auch auf andere Aktivitäten der Nimburger hinwies. Da war
auch von einer Nachtwanderung die Rede und von der Hilfe
beim Jubiläumsumzug der Kindringer Rübsäck, der Teilnahme
an der Maiwanderung des TTC Nimburg, dem Vatertagshock
und anderen Veranstaltungen im Dorf. Von Reuker erfuhr man
auch, dass die Nimburg-Bottinger Wehr das Feuerwehr-Leis-
tungsabzeichen des Kreises erkämpft habe.

Für die Teilnahme an den Wettkämpfen des Kreises wurden
die Feuerwehrleute vom Gesamtkommandant der Teninger
Wehren, Lars Stukenbrock, genauso gelobt wie für die ständige
Teilnahme bei Ausbildungsveranstaltungen der Feuerwehr.
Den guten Ausbildungsstand hatte schon zuvor Matthias Nahr
in seinem sehr informativen Jahresbericht aufgezeigt, was Stu-
kenbrock mit der Übergabe von vier Lehrgangsdiplomen unter-
strich.

Sie wollen in Zukunft auch ihr Dorf schützen: Die frisch verpflichteten Feuer-
wehrleute Domenico Schöchlin, Corinna Michels und Robin Röhm.

b „Erst kommt der Piepser“

Zwölf Einsätze hatte die Nimburg-Bottinger Feuerwehr
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Die Bedeutung der Ehrenamtlichen für das Gemeindegesche-
hen wurde beim Neujahrsempfang hervorgehoben durch die
Verleihung der Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg
und die Verdienstmedaillen der Gemeinde Teningen.

Aus der Hand von Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
erhielten Renate Schmidt und Barbara Engler die Ehrenna-
deln des Landes, auch weil beide seit vielen Jahren sich sehr in-
tensiv beim Landfrauenverein Teningen/Köndringen sowie vie-
le Jahre im Kirchengemeinderat engagierten, die eine in Tenin-
gen, die andere in Köndringen.

Beide sind auch seit langem in der Gemeinde ehrenamtlich
tätig, seit 1975 Renate Schmidt und seit 1984 Barbara Engler.
Den Wert der Landfrauen machten nicht nur Renate Schmidt
und Barbara Engler deutlich, sondern auch der Bürgermeister,

der von der letzten Kreation, der Schaffung des Teninger Sup-
penfestes, sprach und die Landfrauen auch lobte, weil sie in
ihren ländlichen Trachten dafür sorgten, dass die Besucher des
Neujahrsempfangs mit selbst gebackenem Brot und Köndrin-
gerWeinversorgtwurdenundbeimSangesauftrittdas traditio-
nelle Liedgut gekonnt bewahrten.

Eine gemeinsame Würdigung wurde auch Christina Beck-
Nägele und Bernd Müller zuteil, die beide in den vergange-
nen Jahren praktisch ihre gesamte Freizeit dem Umbau und der
Renovierung des Rebay-Hauses gewidmet haben. Zusammen
leisteten sie 3.000 Arbeitsstunden. Ohne ihre Arbeit als Vor-
standsmitglieder hätte dieses Projekt an der Emmendinger
Straße nicht realisiert werden können, betonte Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker bei seiner Würdigung.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker bei der Ansprache in der voll besetzten Winzerhalle.

Sie wurden beim Neujahrsempfang der Gemeinde Teningen von Bürgermeister Hagenacker geehrt: (von links) Renate Schmidt,
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Anna Lachfeld, Edda Padelat, Christel Stelzer, Fritz Schillinger, Bernd Müller, Barbara
Engler, Christine Beck-Nägele und Konrad Ganz.

b Teningen zeichnet Ehrenamtliche aus

Goldene Verdienstmedaille für Fritz Schillinger
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Viel Engagement hatte der Bürgermeister zu beschreiben,

als er Konrad Ganz mit der Verdienstmedaille der Gemeinde in
Silber auszeichnete. Dieser organisiert nicht nur im Schwarz-
waldverein Termine und Wanderungen, sondern sorgt auch als
Wegewart für die Markierung der Wege auf dem Gemeindege-
bietunderengagiert sich imSchwarzwald-Hauptverein,hatdie
Internet-Homepage des Schwarzwaldvereins aufgebaut und
pflegt sie. In den vergangenen vier Jahren wurden von ihm im
Rahmen einer Landesaktion die Kleindenkmale auf dem Ge-
meindegebiet erfasst, beschrieben und dokumentiert.

Christel Stelzer erhielt die Verdienstmedaille in Silber für
ihre ehrenamtliche Tätigkeit vor allen Dingen in Heimbach. Sie
ist seit 1994 stellvertretende Bücherei-Leiterin in der katho-
lischen, öffentlichen Bücherei Heimbach und sie leitet seit 1994
das katholische Bildungswerk in diesem Ortsteil. Zwölf Jahre or-
ganisierte Christel Stelzer die Heimbacher Ferienspielaktion.
Außer den vielen Aktionen und Veranstaltungen in Heimbach
ist sie schon lange Jahre im Menton-Förderverein tätig und sie
arbeitet beim Projekt LIMA (Lebensqualität im Alter) mit.

Edda Padelat erhielt ebenfalls die Verdienstmedaille in Sil-
ber. 1996 ist sie in den Gemeinderat berufen worden und hat
diesem Gremium 19 Jahre lang angehört. Sie war auch in eini-
gen Ausschüssen engagiert und die gelernte Kindergärtnerin
hat im Kuratorium für den Kindergarten „Villa Kunterbunt“
mitgearbeitet.

Fritz Schillinger war auch am Tag seiner Ehrung als Tubist
im Einsatz, spielt er doch in der Winzerkapelle Köndringen, die
auch den Neujahrsempfang begleitete. Schillinger gehört der
Kapelle seit1946an.Der86-jährigeMusikererhielt für seinetat-
kräftige Hilfe innerhalb des Vereins und beim Bau des Hauses
derMusikdiegoldeneVerdienstmedaille.Festgehaltenwurden
7.000 Probestunden über die Jahre seines musikalischen Tuns.

Auffallend war die Ehrung von Anna Lachfeld, die erst 19
Jahre alt ist, aber schon eine lange Liste von Aktivitäten im Inte-
resse anderer vorweisen kann. Die Abiturientin ist seit vier Jah-
ren bei der Kinder-Ferienbetreuung im Einsatz. Sie hat im Tier-
heim in Emmendingen geholfen und unterstützt eine alleiner-
ziehende Mutter. Die Ehrenamtliche ist im Flüchtlingsheim
Emmendingentätigundhilftdort,wosienurkann,auchbeider
Besorgung von Freikarten und Freigetränken oder sie fährt
Flüchtlingskinder zum Tanzprojekt des Roten Kreuzes in St. Bo-
nifatius.

Was die Ehrenamtlichen für die Geehrten bedeuten, wurde
in den Grußworten von Renate Schmidt und Barbara Engler
deutlich. Das Ehrenamt bedeute zwar viel Arbeit, aber solche
Menschen mit Ideen brauche man. „Da kommt Schwung in die
Gemeinde.“

„Wir sind gut aufgestellt“ betonte Bürgermeister Heinz-Rudolf
Hagenacker in der Winzerhalle in Köndringen am vergangenen
Sonntag beim Neujahrsempfang der Gemeinde Teningen. Die
Gemeinde verfüge über „Rekord-Rücklagen und über ein Re-
kordminus bei der Zinsbelastung“. Diese Aussage machte er am
Ende seines Ausblicks auf das Jahr 2016, das finanziell bestimmt
sein wird durch den Umbau und Ausbau des Schulzentrums für
über 17 Millionen Euro.

Auch der soziale Wohnungsbau müsse gefördert werden.
„Wir brauchen eine Offensive für bezahlbaren Wohnraum“.
Dieser Engpass sei schon lange feststellbar, doch mit der Auf-
nahme der Flüchtlinge werde es noch deutlicher. Der Bürger-
meister bat die anwesenden Volksvertreter - Johannes Fechner
(MdB), Marcel Schwehr, Alexander Schoch und Sabine Wölfle
(alle MdL) um ihre Unterstützung in der Schaffung eines woh-
nungsbaufördernden Programmes, zum Beispiel durch ver-
besserte Abschreibungsmöglichkeiten für Wohnungsbauinves-
titionen.

„Wir müssen etwas tun und auch Schulden machen, aber wir
werden die Zukunft nicht verspielen.“

Zuvor hatte Hagenacker auf das Jahr 2015 zurückgeblickt,
von dem er behauptete, „es war ein gutes Jahr“. Auch die
Flüchtlinge, die Teningen aufgenommen hätte, wären ohne
Probleme eingegliedert worden. Das sei aber nur möglich ge-
wesen durch die intensive Unterstützung des Landkreises und
der vielen Ehrenamtlichen in der Gemeinde. Mit Blick auf die
Geschehnisse in Köln meinte Hagenacker, dass es für solche
Ereignisse nur eine „Nulltoleranz“ gäbe.

So wie er über die Flüchtlinge in Teningen nur Positives zu be-
richten wusste, hatte Hagenacker noch eine längere Aufzäh-
lung von positiven Meldungen aus dem letzten Jahr dabei. „Wir
haben jetzt ein schnelles Internet.“ Die Vereinzelten, die jetzt
noch warten müssten, würden bald befriedigt. Auch sei das
Nahwärme-Netz mit seinem ersten Bauabschnitt begonnen
worden und für den Nettomarkt sei der erste Spatenstich er-
folgt. Auch das Schulprojekt sei begonnen worden und werde
eine neue Infrastruktur und eine Ganztages-Betreuung erhal-
ten. Eine neue Wald-Kindergruppe sei geschaffen worden und
der Brandschutz in der Nimberghalle abgeschlossen. Das Hoch-
wasser-HaltebeckenzwischenHeimbachundKöndringenstehe
vor der Vollendung und mit der Erweiterung Gallenbach und
Sattlerbreite seien zusätzliche Baugebiete vorhanden.

Nach den Ehrungen ergriff Landrat Hanno Hurth das Wort,
wobei auch er auf das „beherrschende Thema Flüchtlinge“ be-
sonders einging, aber die Mitarbeiter des Kreises genauso lobte
wie die 24 Kommunen des Landkreises, die sich sehr kooperativ
gezeigt hätten. Über 1.500 Menschen habe so der Landkreis
aufnehmen können in über 80 Flüchtlingszentren. Ohne die en-
gagierten Ehrenamtlichen sei das aber nicht möglich gewesen.
Auf dem Landratsamt wird jetzt eine Integrationsbeauftrag-
ten-Stelle eingerichtet.

Der öffentliche Nahverkehr würde schon bald verbessert
werden, was vor allen Dingen der Schienenanbindung Nim-
burgs zugutekäme. Im Kreiskrankenhaus Emmendingen sei
aucheinePalliativ-Abteilung imvergangenenJahreingerichtet
worden.

Bewährt hätte sich das Müllsystem des Landkreises mit der
Deponie Kahlenberg. Mit der Aufforderung, im neuen Jahr
auch ihrWahlrechtauszunutzen,übergabderLandratdasWort
an den neuen Pfarrer Köndringens, Georg Interschick, der von
der Hoffnung sprach, die auch im neuen Jahr da sei. Er senkte
die Worte Hebels in das Bewusstsein der Zuhörer: „Wo eine Trä-
ne fällt, da blüht auch eine Rose“.

In seinenGrußwortensprachRektorThomasGaißerauchvon
den Flüchtlingen, die man in die Schule integrieren wolle, wo-
mitmanschonangefangenhabe. InAnbetrachtderFlüchtlings-
zugänge wollte er nicht mehr von einem Schülerzahl-Rückgang
sprechen.

Umrahmt wurde der Neujahrsempfang durch die Winzerka-
pelle, die vollzählig erschienen war und ein sehr abwechslungs-
reiches Programm dabei hatte und mit ihrem Dirigenten Alfre-
do Mendieta viel Beifall erhielt. Die Kapelle sorgte auch dafür,
dass das Schlusswort der Breisgauer Weinprinzessin – der Könd-
ringerin Lena Grodel - harmonisch die zweieinhalbstündige
Veranstaltung eindrucksvoll abschloss.

b „Wir sind gut vorbereitet auf 2016“

Optimistischer Bürgermeister
beim Neujahrsempfang

 Vereine

Wechsel des Vorsitzenden mitteilen
Die Vereine werden gebeten, einen Wechsel des Ersten Vorsitzen-
den nicht nur beim Amtsgericht (Vereinsregister) anzuzeigen, son-
dern dies auch der Gemeindeverwaltung mitzuteilen (schriftlich, 
telefonisch oder per E-Mail), damit die Vereinsliste entsprechend 
aktualisiert werden kann.
Ebenso wird im Falle eines Umzugs des/der Vorsitzenden um Mit-
teilung der neuen Adresse gebeten.
Ansprechpartner im Rathaus Teningen sind Frau Rappenecker 
(Tel. 07641/5806-43, E-Mail: rappenecker@teningen.de) oder Frau 
Philipp (Tel. 07641/5806-45, E-Mail: philipp@teningen.de).
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Die Verantwortung für die Musik, aber auch das Menschliche
muss funktionieren, dazu die liturgischen Vorgaben, dann wird
eshervorragendmitdemChorweitergehen,mitdiesenWorten
übergab Chorleiter Andreas Ebner seinen Dirigentenstab sym-
bolisch an Christiane Hirzel ab, die den Kirchenchor Heimbach
ab sofort musikalisch leiten wird. Da wurde es den Anwesenden
bei der Hauptversammlung klar, es bleibt bei der im Herbst ge-
troffenen Entscheidung von Ebner, dass es kein zurück mehr ge-
ben wird.

Dies sei der schwierigste Punkt an diesem Abend, so Vorsit-
zenderGeorgBaumer,denn20Jahre langhatteEbnerdenTakt-
stock für den Chor in den Händen gehalten. Für Ebner ist eine
spezielle Abschiedsfeier im März vorgesehen.

Neben dem Dirigentenwechsel gehörten die Ehrungen für
langjährige Mitglieder zum Mittelpunkt. In der Versammlung,
die nach der Vorabendmesse stattfand, wurden Ivanka Hügle
und Georg Baumer für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft vom Vor-
stand und von Vikar Albert Striet geehrt. Die Freude am Gesang
war Ivanka Hügle auch an diesem Abend anzusehen, Georg
Baumer ist nicht nur begeisterter Sänger, sondern leitet als Vor-
sitzender zusätzlich seit 14 Jahren die Geschicke des Vereins.

Baumer begrüßte die Entscheidung von Hirzel, die nicht nur
eine langjährige aktive Sängerin im Chor ist, sondern auch
schon lange den Kinderchor des Vereins leitet. Man kennt sich,
vor allem weil Hirzel auch zur Familie gehört, sie ist die Tochter
von Baumer, und somit ist ein weiteres friedvolles Zusammen-
wirken gesichert.

Der Rückblick durch Schriftführerin Ulrike Deutschkämer auf
das vergangene Chorjahr vermittelte mit 17 gesanglichen Auf-
tritten die Bandbreite der Aktivitäten und Ereignisse des
Chores. Besondere zurückliegende Momente waren die Beteili-
gung bei der Osternachtfeier, der Dekanats-Chortag in St. Boni-
fatius in Emmendingen und das Abendkonzert in der Köndrin-
ger Marienkirche, wo zusammen mit dem Kids- und Teens-Chor
ein Benefizabendkonzert stattgefunden hatte. Schöne Erinne-
rungen weckten auch die gemütlichen Zusammenkünfte und
der Tagesausflug über den Schwarzwald nach Bad Säckingen.

Die Rechnerin Petra Reif legte einen lückenlosen Kassenbe-
richt vor, musste der Versammlung aber von einem leichten Mi-
nus berichten.

Nur mit einer Fehlprobe glänzte Sänger Martin Peter bei den
Ehrungen für Probenbesuche. Im Gesamten, so Baumer, führt
aber der Bass bestehend aus vier Sängern, mit 96 Prozent die
Spitze an. Dieses Beteiligungsergebnis hätte es bisher noch nie

im Chor gegeben. Er ermunterte die anderen singenden Mit-
glieder, dieses Ergebnis bis zur nächsten Hauptversammlung zu
überbieten. Für den Kirchenchor, der mit seinen 35 aktiven Sän-
gerinnen und Sängern ein gutes Klangvolumen erreicht - dies
wurde an diesem Abend mit mehreren Liedern der Versamm-
lung bewiesen - wünschte sich Baumer für die Zukunft nicht nur
zusätzliche aktive Sänger, sondern auch passive Mitglieder, um
den Chor weiterhin erhalten zu können. Freude bereitete ihm
der erhöhte geldliche Zuschuss der Gemeinde, der sich aus der
Jugendarbeit erklärt.

Der scheidende Dirigent Ebner bezeichnete den Kirchenchor
als was ganz Besonderes, es sei immer eine intakte Sängerschaft
gewesen, genauso wie die Vorstandschaft. Es hat nicht nur Spaß
gemacht, sondernganzeinfachgepasst, aberdieZeitwurde im-
mer knapper, so Ebner, daher musste eine Entscheidung getrof-
fen werden.

Eine schier nicht enden wollende Lob- und Dankesrede gab
es noch einmal von Vikar Striet. Er hatte Ebner als Vollblutmusi-
ker kennengelernt und bedauerte seine Entscheidung, kann
aber auch nachvollziehen, dass er sich nun mehr seiner Familie
widmen möchte.

Ortsvorsteher Herbert Luckmann konnte sich den Worten
nuranschließen.DassderChorheuteaufsogutemNiveausteht,
das sei dem scheidenden Dirigenten Ebner zu verdanken, doch
mit Hirzel sei eine gute Wahl als Nachfolgerin getroffen wor-
den.ErgratuliertedenGeehrtenfür ihre langjährigeVereinszu-
gehörigkeit, die nicht immer selbstverständlich sei. Die Mitglie-
der investiertenvielZeit fürdenVerein,wennmanProbenaben-
de und Auftritte zusammenzählt. Dazu üben viele noch ein
Ehrenamt aus, dass im Verborgenen viel zusätzliche unentgelt-
liche Arbeit bedeutet. Daher ist es für die Gemeinde auch wich-
tig, die Jugendarbeit der Vereine mit einem entsprechenden
Zuschuss zu unterstützen.

Auch die anstehenden Neuwahlen zeigten auf, wie gut das
Verhältnis zwischen den Mitgliedern und ihrem Vorstand ist.
Alle bisherigen Amtsinhaber blieben in ihren Führungsposten
und wurden einstimmig von der Versammlung bestätigt.

Neuwahlen: 1. Vorsitzender: Georg Baumer, 2. Vorsitzende:
Erika Schoner, Schriftführerin: Ulrike Deutschkämer, Rechnerin:
Petra Reif, Beisitzer: Peter Barthel, Sybille Graser, Monika
Rauch, Andreas Schneider, Margarete Zwigart, Kassenprüfer:
Anita Schleer und Ulrike Martin.

Mitglieder: passive 125; aktive 35. Die Abschiedsfeier für
Andreas Ebner findet am 5. März statt.

Dirigent Andreas Ebner übergibt seinen Dirigentenstab an
Christiane Hirzel.

Georg Baumer und Ivanka Hügle wurden für 25 Jahre aktive
Mitgliedschaft geehrt.

b Dirigentenwechsel beim Kirchenchor Heimbach

Christiane Hirzel übernimmt den Dirigentenstab
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EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER

WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER

STADTANZEIGER

KAISERSTÜHLER

WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

BREISGAUER

WOCHENBERICHT

 WochenZeitungen am Oberrhein
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Verlags GmbH

MIT UNS ERREICHEN SIE MEHR

Denzlinger Straße 42
79312 Emmendingen

Telefon 0 76 41 - 93 800
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.
und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 21.1., 15-17 Uhr: Elterncafé im David-Kindergarten. So.,
24.1., 10 Uhr: Gottesdienst anschl. Kirchkaffee (Pfarrer Wett-
ach);11.30Uhr:MinigottesdienstThema:„HabihrdenSternge-
sehen?“. Mo., 25.1., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe. Mi., 27.1., 16
Uhr: Konfirmandenunterricht;

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 24.1., 19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus.
Di., 26.1., 18 Uhr: Bibelstunde bei Krayer. Es wird zu allen Veran-
staltungen herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Interschick i.P.: Dienstag von 17 bis 18 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 22.1., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. So.,
24.1., 10 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Georg Interschick im Ge-
meindehaus. Di., 26.1., 14.30 Uhr: Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr. Die Gottesdiens-
te stehen auch im Internet unter www.Nimburg.de, E-Mail: kir-
chenimburg@t-online.de.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 20.1., 16.30 Uhr: Konfirmandenunterricht; 20 Uhr: Sing-
kreis. Do., 21.1., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchen-
chorprobe.So.,24.1.,10Uhr:Gottesdienst inderUnterenKirche
(Pfarrer Halberstadt) mit Kirchenkaffee, zeitgleich Kindergot-
tesdienst. Mo., 25.1., 17 bis 18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr:
Bücherei; 18.30 Uhr: Girls-Club. Di., 26.1., 14 Uhr: Handarbeits-
kreis. Mi., 27.1., 16.30 Uhr: Konfirmandenunterricht.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,21.1., St.Marien,18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:Hl.
Messe (PfarrerRochlitz); St.Gallus,20Uhr:Yoga-Kurs imGH(BW
Heimbach). Fr., 22.1., St. Gallus, 9 Uhr: Kurs „Sturzprävention“
(Krankenpflegeverein); 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr:
Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz) für Josef Rombach. Sa., 23.1., St. Gal-
lus, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe zum Berg-
und Tal-Treffen der Narrenzunft Waldteufel (Pfarrer Rochlitz).
So., 24.1., St. Marien, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz), an-
schließend „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ. Mo., 25.1., St. Marien, 9
Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Di., 26.1., St. Gallus, 14.30
Uhr: Seniorengottesdienst, anschließend Seniorenfasnet im GH
(Seniorenwerk); 16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei
geöffnet;20Uhr:Pilates-Kurs imGH(BWHeimbach); St.Marien,
17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Do., 28.1., St. Gal-
lus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach); St. Marien, 18 Uhr:
Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 24. bis 29. Januar:
So., 24.1., 14 Uhr: Gottesdienst. Mo., 25.1., 16.30 Uhr: Mäuse-
treff; 17 Uhr: Bubenjungschar; 20 Uhr: Hauskreis (Info: 07641 /
9590181). Di., 26.1., 19.30 Uhr: Bibelgespräch. Mi., 27.1., 16.45
bis18Uhr:Mini-Jungschar1.bis3.Klasse;19Uhr:Teenkreis.Do.,
28.1., 9 Uhr: Frauenfrühstück. Fr., 29.1., 19.30 Uhr: EC-Jugend-
bund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
GottesdienstesindamSonntagum9.30UhrundamDonnerstag
um 20 Uhr, jeweils in Teningen-Köndringen, Am Hungerberg
21. Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org

Zusammenkünfte:
Donnerstags, 19 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule und
Dienstzusammenkunft.
Sonntags, 10 Uhr: Öffentlicher Vortrag, anschließend Wacht-
turmstudium.

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de


